
 

 

 

Bericht des Hochschulrats 

der Universität Hamburg über seine 

67. Sitzung am 4. Dezember 2020 

 

 

 

Vor dem Beginn seiner 67. Sitzung tauschte der Hochschulrat sich mit den Mitgliedern des 

Akademischen Senats in einem informellen Treffen über die Verhandlungen zu den Hoch-

schulvereinbarungen und die Finanzsituation der Universität Hamburg aus. Ein weiterer Be-

sprechungspunkt war die Aufnahme der Arbeit der Findungskommission für die Wahl einer 

Präsidentin bzw. eines Präsidenten.  

 

Im Rahmen seiner Sitzung erörterte der Hochschulrat mit dem Präsidium die aktuellen Ent-

wicklungen an der Universität, insbesondere die Handhabungen zu Lehre und Prüfungen un-

ter den Bedingungen der Corona-Pandemie. Außerdem wurden auch die Vorgänge um den 

Bau für das „Haus der Erde“ der Universität erörtert. 

 

Das Präsidium informierte den Hochschulrat sodann über den aktuellen Sachstand zu den 

Projekten im Rahmen des Exzellenzgeschehens an der Universität. 

 

Ein weiteres Thema in der Sitzung war der ausführliche Austausch mit dem Präsidium über 

den Stand der Verhandlungen mit der Wissenschaftsbehörde über eine Hochschulvereinba-

rung und das weitere Vorgehen. Der Hochschulrat strebt an, mit der Behördenleitung der Wis-

senschaftsbehörde dazu auch in einen direkten Austausch einzutreten.  

 

Der Hochschulrat befasste sich außerdem mit dem vom Präsidium beschlossenen Wirt-

schaftsplan 2021/22 und genehmigte diesen. 
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Der Hochschulrat hat die Reihe seiner Gespräche mit den Dekaninnen und Dekanen der Fa-

kultäten wiederaufgenommen und sich in seiner aktuellen Sitzung mit dem Dekan der Fakul-

tät Betriebswirtschaft über die Entwicklung der Fakultät, die derzeitigen Rahmenbedingun-

gen und die Planungen für die nähere Zukunft ausgetauscht. 

 

In einem weiteren finanzbezogenen Tagesordnungspunkt stellt der Kanzler dem Hochschul-

rat die Mittelabflussprognose 3. Quartal und Mittelbindungen im Folgejahr vor. 

 

Dem Hochschulrat befasste sich außerdem mit einem außerordentlichen Berufungsverfahren 

an der Universität.   

 

 

Prof. Dr. Dr. h.c. Petra Wend  

08. Dezember 2020 

 

 

 


